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Pressemitteilung  
 

Das Klinikum Forchheim-Fränkische Schweiz setzt erstmals einem Patienten mit AV-
Block den kleinsten, kabellosen Herzschrittmacher der Welt ein 

Ebermannstadt, 6.08.2021 – Das Team um den Chefarzt der Kardiologie, Dr. Samir Murad, 
setzte am 4. August einem 78-jährigen Patienten als eines der ersten Krankenhäuser im 
Landkreis Forchheim das Micra™ AV-System – den weltweit kleinsten Schrittmacher – ein, 
der völlig ohne Kabel auskommt und eine atrioventrikuläre (AV) Synchronität bereitstellt. 
Aufgrund einer Gefäßanomalie beim Patienten war der Einsatz eines herkömmlichen 
Schrittmachers nicht möglich. Dieser neue Herzschrittmacher wurde für die Behandlung von 
Patienten mit AV-Block entwickelt.  

Die sogenannte Kardiokapsel kommt mit einem Zehntel der Größe herkömmlicher 
Schrittmacher aus und kann deswegen minimalinvasiv direkt ins Herz implantiert werden. Es 
sind keine Elektroden oder eine chirurgische „Tasche“ unter der Haut erforderlich, der 
Schrittmacher ist dadurch für den Patienten unsichtbar. Dr. Murad sieht auch im geringeren 
Infektionsrisiko einen Vorteil für den Patienten sowie in der geringeren 
Komplikationsanfälligkeit, weil das Gerät keine Sonden hat.  

„Dies ist ein großer Fortschritt in der medizinischen Versorgung von Schrittmacherpatienten“, 
sagt Chefarzt Dr. Samir Murad, „weil wir nun auch AV-Block-Patienten kabellos mit der 
Kardiokapsel versorgen können“.  

Ein AV-Block ist eine Herzkrankheit, bei der die elektrische Reizleitung zwischen den 
Kammern des Herzens (Vorhöfe und Ventrikel) gestört ist. Schrittmacher, die verbreitetste 
Behandlungsmethode bei AV-Block, tragen zur Wiederherstellung des normalen 
Herzrhythmus bei und lindern Symptome wie Kurzatmigkeit, Schwindel oder Ohnmacht etc., 
indem sie die elektrische Aktivität der Vorhöfe und Ventrikel koordinieren. Wenn dieser 
Prozess – als AV-Synchronität bekannt – erreicht ist, sind Patienten gesünder, haben eine 
bessere Lebensqualität und die Durchblutung vom linken Ventrikel ist wieder erhöht.  

An die Medienvertreter 

Forchheim, den 06. August 2021 
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In Deutschland tragen etwa 500.000 Menschen einen Herzschrittmacher. Jährlich werden 
ca. 35.000 Patienten davon mit einem AV-Block-Leiden versorgt. (Quelle: Jahresbericht 
2017 des Deutschen Herzschrittmacher- und Defibrillator-Registers) 

Historisch gesehen werden Patienten mit AV-Block mit konventionellen Zweikammer-
Schrittmachern behandelt, die in den oberen Brustraum unter die Haut unterhalb des 
Schlüsselbeins implantiert werden und mit dem Herzen anhand von dünnen Kabeln, 
sogenannten „Elektroden“, verbunden werden.  

Das Micra AV-System entspricht der Größe einer Vitamintablette (siehe Foto). Zusätzlich 
zum Vorgängermodell hat der Micra AV einen integrierten Sensor, der kontinuierlich die 
Herzaktivität und -taktung eines Patienten erkennt, auswertet und dadurch eine koordinierte 
Stimulation zwischen Ventrikel und Vorhof ermöglicht, also AV-Synchronität herstellt. 

Micra AV erhielt im März 2020 die CE-Zulassung für Europa und somit auch für Deutschland.  

 

Foto: Klinikum Forchheim-Fränkische Schweiz  

Bildunterschrift: Chefarzt Dr. med. Samir Murad mit dem kabellosen kleinsten 
Herzschrittmacher, das Micra TM AV-System 

Foto: Micra AV 

Bildunterschrift: Der kleinste Schrittmacher implantiert im rechten Ventrikel.  

 


